
Hinweise zum Datenschutz

Die Gesellschaft verarbeitet als verantwortliche Stelle im Sinne von Art. 4 Nr. 7 der
Verordnung (EU) 2016/679 vom 27. April 2016 („Datenschutz-Grundverordnung“;
nachfolgend „DS-GVO“) personenbezogene Daten von Aktionären und
Aktionärsvertretern auf Grundlage der geltenden Datenschutzbestimmungen. Die
Gesellschaft wird gesetzlich vertreten durch ihren Vorstand, namentlich Herrn Prof. Dr.
Roland Fleck.

Die Kontaktdaten der Gesellschaft als verantwortliche Stelle lauten:

Bayerische Gewerbebau AG
Vorstand
Keferloh 11
85630 Grasbrunn

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der vorstehend
genannten Adresse mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“ oder per E-Mail:

datenschutz@bayerische-gewerbebau.de

Wir verarbeiten solche personenbezogenen Daten der Aktionäre, die nach § 67 AktG
in das Aktienregister einzutragen sind (Name, Geburtsdatum, Postanschrift und
elektronische Adresse, Stückzahl oder Aktiennummer). Der Aktionär ist grundsätzlich
verpflichtet, der Gesellschaft diese Angaben mitzuteilen. Regelmäßig leiten die bei der
Verwahrung oder dem Erwerb Ihrer Bayerische Gewerbebau AG Aktien mitwirkenden
Kreditinstitute die für die Führung des Aktienregisters relevanten Angaben an uns
weiter. Dies erfolgt über Clearstream Banking Frankfurt, die als Zentralverwahrer die
technische Abwicklung von Wertpapiergeschäften und die Verwahrung der Aktien für
Unternehmen wahrnimmt.

Die Gesellschaft verarbeitet ferner personenbezogene Daten ihrer Aktionäre und
etwaiger Aktionärsvertreter im Zusammenhang mit der Vorbereitung und Abwicklung
ihrer Hauptversammlung (insbesondere Name, Anschrift, E-Mail-Adresse,
Aktienbestand, Zugangsdaten für das HV-Portal, IP-Adresse, personenbezogene
Daten in Anträgen, Reden, Fragen, Stellungnahmen, Wahlvorschlägen,
Widersprüchen und Verlangen oder weiterer Kommunikation von Aktionären,
Stimmabgaben sowie die Erteilung etwaiger Stimmrechtsvollmachten oder der Name
des vom jeweiligen Aktionär bevollmächtigten Aktionärsvertreters). Die Verarbeitung
der genannten personenbezogenen Daten ist für die Ausübung Ihrer Rechte im
Rahmen der virtuellen Hauptversammlung zwingend erforderlich. Die Gesellschaft
erhält personenbezogene Daten im Zusammenhang mit der Hauptversammlung
grundsätzlich unmittelbar über den Aktionär oder Aktionärsvertreter oder über die
depotführenden Banken.

Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind die DS-GVO,
das AktG sowie weitere relevante Rechtsvorschriften wie zum Beispiel das
Bundesdatenschutzgesetz („BDSG“). Im Wesentlichen beruht die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten auf den §§ 67, 67e, 118 ff., 129 AktG i.V.m. Art. 6 Abs. 1
Unterabs. 1 lit. c) DS-GVO. Daneben verarbeiten wir personenbezogene Daten
gegebenenfalls zur Erfüllung weiterer gesetzlicher Verpflichtungen, wie zum Beispiel



aufsichtsrechtlicher Vorgaben sowie Aufbewahrungspflichten i.V.m. Art. 6 Abs. 1
Unterabs. 1 lit. c) DS-GVO. Soweit Sie uns beauftragen, Dienste zu erbringen, nutzen
wir die Daten zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 lit. b)
DS-GVO). In Einzelfällen verarbeitet die Gesellschaft Ihre Daten auch zur Wahrung
berechtigter Interessen nach Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 lit. f) DS-GVO, insbesondere
zur Organisation und geordneten Durchführung der Hauptversammlung.

Zweck der Datenverarbeitung ist die Verwaltung und technische Führung des
Aktienregisters sowie die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der
Hauptversammlung. Von durch einen Aktionär mitgeteilten Daten über eine von ihm
zur Wahrnehmung von Aktionärsrechten bevollmächtigte Person machen wir nur zur
Abwicklung der Hauptversammlung Gebrauch. Abgeleitet aus den Daten, die während
der Hauptversammlung entstehen, führen wir Teilnehmerverzeichnisse und
dokumentieren Abstimmungsergebnisse.

Wir bedienen uns externer Dienstleister, die als Auftragsverarbeiter gemäß Art. 28 DS-
GVO beauftragt sind, zur Verwaltung und technischen Führung des Aktienregisters
(insbesondere Aktienregisterservice-Gesellschaft) sowie zur Abwicklung der
Hauptversammlung (z.B. Hauptversammlungsdienstleister, Rechtsanwälte oder
Wirtschaftsprüfer). Alle Mitarbeiter der Gesellschaft und die Mitarbeiter der
beauftragten Dienstleister, die Zugriff auf personenbezogene Daten haben und/oder
diese verarbeiten, sind verpflichtet, diese Daten vertraulich zu behandeln. Darüber
hinaus können Ihre Daten an auskunftsberechtigte Behörden zur Erfüllung
gesetzlicher Mitteilungspflichten übermittelt werden. Im Übrigen werden
personenbezogene Daten, wie insbesondere der Name von Aktionären und
gegebenenfalls Aktionärsvertretern, im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften
(insbesondere betreffend das Teilnehmerverzeichnis, § 129 AktG) Dritten,
insbesondere anderen Aktionären und Aktionärsvertretern, zur Verfügung gestellt.
Dies gilt auch für personenbezogene Daten, die in vorab eingereichten
Stellungnahmen, in Anträgen auf Ergänzung der Tagesordnung, Gegenanträgen oder
Wahlvorschlägen sowie gegebenenfalls in Beiträgen im Rahmen der Ausübung des
Auskunfts- und Rederechts oder der Beantwortung von Fragen enthalten sind.

Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Pflichten und zur
Vermeidung von etwaigen Haftungsrisiken gespeichert und anschließend im Einklang
mit den gesetzlichen Regelungen gelöscht, insbesondere wenn die
personenbezogenen Daten für die ursprünglichen Zwecke der Erhebung oder
Verarbeitung nicht mehr notwendig sind, die Daten nicht mehr im Zusammenhang mit
etwaigen Verwaltungs- oder Gerichtsverfahren benötigt werden und keine
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen. Für die im Zusammenhang mit
Hauptversammlungen erfassten Daten beträgt die Speicherdauer regelmäßig bis zu
drei Jahre. Für die im Aktienregister gespeicherten Daten beträgt die
Regelspeicherdauer zehn Jahre ab Veräußerung der Aktien.

Ihnen stehen die Rechte nach Kapitel III der DS-GVO zu. Sie haben gemäß Art. 15
DS-GVO das Recht auf Auskunft, nach Maßgabe des Art. 16 DS-GVO das Recht auf
unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger personenbezogener
Daten, nach Maßgabe des Art. 17 DS-GVO das Recht, Ihre personenbezogenen
Daten löschen zu lassen, nach Maßgabe des Art. 18 DS-GVO das Recht, die
Einschränkung der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu verlangen, nach
Maßgabe des Art. 20 DS-GVO das Recht, die personenbezogenen Daten in einem



den gesetzlichen Anforderungen entsprechenden Format zu erhalten und diese Daten
einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung zu übermitteln (Recht auf
Datenübertragbarkeit) sowie nach Maßgabe des Art. 21 DS-GVO das Recht, gegen
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen.

Zudem steht den Aktionären und Aktionärsvertretern gemäß Art. 77 DS-GVO ein
Beschwerderecht, insbesondere bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, die am
Wohnsitz oder ständigen Aufenthaltsort des Aktionärs oder Aktionärsvertreters
zuständig ist, oder des Bundeslandes, in dem der mutmaßliche Verstoß begangen
wurde, zu.


